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Die kleine Hexe

(Otfried Preußler)

Die kleine Hexe lebt mit ihrem sprechenden Raben Abraxas in 

einem kleinen, windschiefen Häuschen im Wald. Sie möchte gerne 

mit den großen Hexen am Blocksberg herumfliegen. Sie versucht 

in der Walpurgisnacht sich den Hexen anzuschließen. Ihr Besen 

wird aber verbrannt. Wenn sie eine gute Hexe wird, darf sie in der 

nächsten Walpurgisnacht teilnehmen. Sie versucht nun gute Taten 

zu vollbringen:

Sie hilft armen Menschen,

bestraft Bösewichte,

rettet Tiere und findet neue Freunde.

Sie wird aber bestraft, weil sie gut ist. So muss sie Holz für den 

Scheiterhaufen in der Walpurgisnacht zusammentragen. Sie rächt 

sich aber. Sie hext den Hexen das „Hexen“ ab. Dann zaubert sie 

die Zauberbücher und Besen der anderen Hexen herbei. Damit 

macht sie einen großen Scheiterhaufen und steckt ihn in Brand.  

Nachdem nun alles verbrennt, ist sie die einzige Hexe auf Erden.
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